
Man sagt, der Zufall wollte Paradicso.
Die Musik,  die hinter  dem Namen steckt von dem keiner  mehr so genau weiß, 
woher  er  eigentlich kam, klingt  nach der  weiten Welt.  Fernweh und Sehnsucht 
vermengen sich mit ausgelassener Lebensfreude und kreieren mit Elementen aus 
Folk,  Swing,  Klezmer,  Bossa  Nova  und  kreolischer  Musik  aus  Réunion  eine 
überraschend fruchtige Melange, die dann alles andere als zufällig klingt.

Getragen von einem kleinen, wendigen Kontrabass (Agnes Kilyenfalvi) produzieren
Geige  (Maria  Pepelnik)  und  Klarinette  (Carina  Auzinger)  virtuos  verspielte 
Melodien,  während  die  beiden  Multiinstrumentalisten  und  Songwriter  Christian 
Edbauer  (Gesang,  Gitarre,  Cajon)  und  Fabrice  Désiré  (Gesang,  Gitarre, 
Mandoline, Ukulele) singen, zupfen und schlagen, dass man einmal seufzen, dann 
wieder ausgelassen tanzen möchte - kurz: finest handmade music.

Voilà Paradicso

Christian Edbauer: Gesang, Gitarre, Cajon
Agnes Kilyenfalvi: Kontrabass
Maria Pepelnik: Violine
Carina Auzinger: Klarinette, Gesang
Fabrice Désiré: Gitarre, Gesang, Mandoline, 

  Ukulele



Das Debütalbum Diasporama (Klangue Records/Hoanzl) kommt immer wieder auf 
ein  zentrales  Thema  zurück: 
Weggehen, Verändern, Raus aus dem 
zu wohlig gewordenen Nest des Alltags 
und  dorthin  wo  das  Gras  grüner 
scheint. Diasporama ist ein Diaporama 
von  Geschichten  die  einen  roten 
Faden  formen,  geschrieben  und 
gespielt von Musiker_innen die aus den 
verschiedensten  Gründen  in  Wien 
gelandet  sind  und  die  dort  der  Zufall 
zusammengeführt  hat.  Sprache  und 
die dazugehörenden Missverständnisse 
sind ebenfalls wiederkehrende Themen 
in  unseren  Texten,  die  auf  Englisch, 
Kreolisch  und  Französisch  verfasst 
wurden.

Artwork by Myriam Parth

Pressestimmen
„'Diasporama'  (Klangue  Records),  das  im  November  erscheinende  Debütalbum  der  
fünfköpfigen  Band,  zeigt  sich  als  ein  erfrischender  Versuch  einer  stileübergreifenden  
Interpretation  des  Begriffs  Weltmusik.  Mit  viel  Spielwitz  und  einer  großen  Freude  am  
Überwinden von Grenzen erschaffen sich Paradicso eine Klangwelt,  die vor  allem mit  
ihrem Facettenreichtum punktet und sich als sehr lebendiger Hybrid aus Jazz, Klezmer, Folk  
und  vielen  anderen  Musikformen  offenbart.  […]  Die  Songs  machen  Spaß,  verbreiten  
Stimmung  und  Atmosphäre  und  bestechen  mit  schönen  Melodien  und  ideenreichen  
Arrangements […] „Diasporama“ ist ein Album vieler Musiksprachen geworden, eines, das  
sich  auf  verspielte  und  gefühlvolle  Art  erschließt.  Wirklich  kategorisieren  lässt  sich  das  
Gehörte  nicht,  was  aber  nicht  stört,  erwächst  doch gerade aus  diesem Umstand der  
besondere Reiz dieser Platte.“

Michael Ternai, mica austria

„[Paradicso ist] [p]aradiesisches Urlaubsfeeling, Spass auf höchstem musikalischen Niveau,  
eine Freude für Aug' und Ohr. Und ja, es darf getanzt werden!“ 

Agnes Milewski, Singer-Songwriterin

„Paradicso People got this big little something and they also got the GROOVE.“
David Wedenig, Musiker  (Café Olga Sanchez)

„Zwischen mitreißenden Tanznummern und zarten, melodischen Songs brachten uns die  
jungen und sympathischen fünf Musiker und Musikerinnen von Paradicso eine stimmige  
Mischung zum Abschluss des diesjährigen Wackelsteinfestivals dar.“

www.folkworld.de

„Was letzten Samstag [beim Poolbar Festival] ausgezeichnet funktionierte, war die  
Soundterrasse. [Es] spielte mit Paradicso eine ausgezeichnete Formation.“

www.kulturzeitschrift.at

http://www.folkworld.de/


live @ Mike's Werkstatt 2. März 2012

Paradicso gibt es seit März 2010, und hat seitdem mehr als 60 Konzerte gespielt, u.a. 
im/beim:

Poolbar Festival (Feldkirch/VB) 2012 u. 2013
Wackelsteinfestival (Amaliendorf/NÖ) 2012

Pflasterspektakel (Linz/OÖ) 2013
Summerrise Festival (Haag/NÖ) 2011 u. 2012

Somlo Hangja Festival (Somlo, Ungarn) 2010 u. 2012
Home is where the art is Festival (Main Act; Greifenstein/NÖ) 2012 u. 2013

Josefstädter Straßenfest 2010 und 2011
Brunnenviertler Herbstfest 2012

Fête de la Musique Wien 2011 und 2012



Des weiteren: Batelier (Bratislava), Celica (Ljubljana), Etno Klub Zlati Zob (Ljubljana), 
Ragnarhof (W), Theater am Spittelberg (W), Summerstage (W), Kulturraum Neruda (W), 

Café Schmidhansl (W), Mike's Werkstatt (W), Collegium Hungaricum (W), 7* (W), Adria (W), 
das Werk (W), etc.; 

2. Platz beim Vienna Band Contest 2012.

Eine Liste aller bisherigen Konzerte findet sich auf unserer Homepage.  

Unseren Auftritt bei Balcony TV kann man auf youtube ansehen. 

Paradicso auf Soundcloud

Kontakt/Booking:

paradicso@gmail.com
www.facebook.com/paradicso

Fabrice Desire: +43 680 3172703

Carina Auzinger: +43 680 3358719

Christian Edbauer: +43 680 1108986

www.paradicso.com

https://soundcloud.com/paradicso
http://www.paradicso.com/
http://www.facebook.com/paradicso
mailto:paradicso@gmail.com
http://www.youtube.com/watch?v=N2Hje4qJLoY
http://www.paradicso.com/concerts.html

